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Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer TTV)

SV DJK Kolbermoor : SV Haiming II 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV DJK Kolbermoor

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des SV DJK Kolbermoor, als Florian
Fuchs das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Haiming II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Südost (Bayerischer
TTV) musste der Heimverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Loof und Pranjkovic, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Loof / Pranjkovic bekamen es im ersten Spiel mit Thase /
Lindner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Loof / Pranjkovic am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Loof / Pranjkovic zu Ende ging. In
toller Verfassung präsentierten sich Fuchs / Schoder im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Eckstein / Jordan. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Maximilian Loof
war in der Partie gegen Florian Eckstein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Julian Thase war nachfolgend dagegen Florian
Fuchs, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Boris Pranjkovic indessen letztlich parat, um sich gegen
Reinhold Lindner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit 3:1
hatte Ben Schoder im Spiel gegen Florian Jordan die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Auf verlorenem Posten stand Maximilian Loof in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Julian Thase, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Florian Fuchs gewann sein Spiel gegen Florian Eckstein
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Boris Pranjkovic bekam es nun
mit Florian Jordan zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Boris Pranjkovic
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Beim 3:0 gegen Reinhold Lindner fand Ben Schoder
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen den
TuS Bad Aibling II, während der SV Haiming II am 01.10.2022 gegen den MTV 1881 Ingolstadt II
antritt.

 Statistik:
 SV DJK Kolbermoor

Doppel: Loof / Pranjkovic 1:0, Fuchs / Schoder 0:1 
Einzel: M. Loof 2:0, F. Fuchs 1:1, B. Pranjkovic 2:0, B. Schoder 2:0 

 SV Haiming II
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Doppel: Thase / Lindner 0:1, Eckstein / Jordan 1:0 
Einzel: J. Thase 1:1, F. Eckstein 0:2, F. Jordan 0:2, R. Lindner 0:2


